
Hausordnung der Mittelschule Auerbach 2022/23 

Unsere Schule ist eine Gemeinschaft von Schülerinnen und Schülern,  

Lehrerinnen und Lehrern, Angestellten sowie den Eltern.  

Jeder soll sich in unserer Schule wohl fühlen. Auch ich trage dazu bei. 

Ich setze mich dafür ein, dass an meiner Schule keiner mit Worten oder Taten verletzt wird. 

Aus diesem Grund erkläre ich mich bereit, folgende Regeln anzunehmen und zu beachten: 

☺ Ich bin höflich, rücksichtsvoll und hilfsbereit. Dies gilt für den direkten Umgang 

miteinander genauso wie für den Umgang in sozialen Netzwerken. 

☺ Sollten Uneinigkeit und Streit entstehen, regle ich dies in klärenden Gesprächen, 

wenn nötig auch mit einer Lehrkraft. 

☺ Ich erkenne an, dass sowohl Schüler als auch Lehrer ein Recht auf einen ungestörten 

Unterricht haben. 

☺ Ich behandle die Einrichtungen meiner Schule sorgsam und achte das persönliche 

Eigentum meiner Mitschüler. 

Ich achte darauf, dass ich stets saubere Schuhe trage und halte die Garderoben in Ordnung.  

Ich trage im Haus keine Mützen oder Kappen und kaue keinen Kaugummi. Meine Kleidung ist 

angemessen. 

Ich verlasse nicht unerlaubt das Schulgelände, auch nicht in Freistunden und in der 

Mittagspause. 

Ich halte das Schulgelände sauber und achte auf Mülltrennung. 

Ich bringe keine Gegenstände mit, die den Unterricht stören (z. B. Spielekonsolen, 

Laserpointer usw.).  

Ich halte die Benutzerordnung zur Handynutzung genau ein. 

Ich halte mich an das geltende Hygienekonzept unserer Schule.  

Viele von uns übernehmen zusätzliche Aufgaben in der Schule.  Der Schulsanitätsdienst und 

die Schüler- und Schulbuslotsen tragen eine große Verantwortung.  Ich unterstütze sie und 

verhalte mich so, dass der Schulalltag reibungslos ablaufen kann und Unfälle vermieden 

werden.  

Ich habe die  Hausordnung unserer Mittelschule Auerbach gelesen und verpflichte mich, die Regeln zu 

befolgen. Ich weiß, dass absichtliche Verstöße (auch bei meinem außerschulischen Verhalten) Folgen 

für mich haben. 

Auerbach, 13.09.2022 

          Ferdinand Höllerer, Schulleiter                                                              

 

miteinander – voneinander – füreinander  

1a 


